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ANDACHTANDACHT

„Es ist genug!“

Ein Mann flieht in die Wüste. Läuft tage-
lang um sein Leben. Bloß raus hier, bloß 
weg! Städte sind zu gefährlich. Zu viele 
Menschen. Die Dörfer auch. Ein einsamer 
Wolf, versprengter Kämpfer für Gottes 
Sache. Tagsüber hält Elia die Augen auf. 
Er blickt zurück. Folgt mir jemand? Was 
ist das da am Horizont? Menschen? Nein, 
nur Sträucher. Bewegen sich im Wind. 
Nachts hält er die Ohren offen. Kommt 
da jemand? Oder knackt nur das Feuer? 
Vielleicht ein kleines Tier?
Stunde für Stunde, Tag für Tag dasselbe. 
Kein Ort, an dem er wirklich abschalten, 
an dem er wirklich ausruhen kann. Der 
Körper im Ausnahmezustand, gespannt 
wie ein Drahtseil, und noch ein bisschen 
mehr, und noch ein bisschen mehr – bis 
er reißt. Und in diesem Moment setzt sich 
Elia unter einen Ginsterstrauch und sagt: 
„Es ist genug!“ Erst flüstert er es nur. Mehr 
zu sich selbst. Für sich. Noch mal: „Es ist 
genug.“ Immer klarer tritt ihm das vor Au-
gen. Es ist keine Klarheit, die ihm Kraft 
gibt. Sie nimmt ihm Kraft. Und plötzlich 
wird aus seinem Selbstgespräch ein Ge-
bet: „Es ist genug!“, sagt er. „Herr, nimm 
mir doch das Leben!“ Und schließlich legt 
Elia sich hin und schläft unter dem Gins-
terstrauch ein.
Das ist nicht das trotzige „Genug“, dass 
weite Teile der Welt Putin entgegenrufen. 
Das ist nicht das ermahnende „Genug“ 
aus: „Genug CO2 in die Luft geblasen! 
Wir müssen jetzt unsere Lebensweise 
ändern, damit die Erde nicht noch mehr 
leidet.“ 

Es ist das geheime „Genug“, dass sich 
viele nicht trauen zu sagen, weil wir früh 
beigebracht bekommen, uns gefälligst 
zusammenzureißen. Es ist das kraftlose 
„Genug.“, weil auch Erfolg Kraft kostet 
und Dich ausbrennen kann. Wo Licht ist, 
entsteht Schatten. Es ist das schmerz-
hafte „Genug“, wenn etwas, das einmal 
schön war, zu Ende gegangen ist.
An uns zerrt alles Mögliche. Es ist so ein-
fach, auch zu zerren, sich wieder in die 
Arbeit zu stürzen und zurückzuschlagen. 
In dieser Welt zählt zuerst Stärke, statt 
„Genug!“ zu sagen und zuzugeben: das 
ist mir zu viel. 
Stärke wirkt solange, bis sie bricht. Ver-
letzlich zu sein und es zu zeigen, gibt uns 
Kraft und lässt uns zusammenwachsen. 
„Steh auf und iss!“, sagt der Engel Gottes 
zu Elia (1. Kön 19,7). Sammle zuerst dei-
ne Kräfte! 
Gott ist nicht im Sturm, nicht im Erdbeben 
und nicht im Feuer. Er überwältigt nicht. 
Er gewinnt uns für sich. Er ist im sanften, 
feinen Flüstern. Im Luftholen vor dem 
Sprung. In den Menschen, die – ohne gro-
ße Reden zu schwingen – für uns da sind. 
Ob in der Sommerpause, in der ich diese 
Zeilen schreibe, oder mit dem Blick auf 
Schulbeginn und Herbst, den Sie haben, 
während Sie diese Zeilen lesen. 

 � Pfarrer Sebastian Stussig

Steh auf und iss!  
Sonst ist der Weg  
zu weit für dich.

1. Könige 19,7
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AKTUELLES AKTUELLES

HERZLICHE EINLADUNG 
03.09 · Ordination von Pfarrer Stussig 
27.11 · Einführung in die Gemeinde

Am Samstag, den 03. September um 15.00 Uhr wird 
unser Pfarrer Sebastian Stussig in der ev. Kirche Brake 
ordiniert. 

Am Anfang des Dienstes als Pfarrer steht die Ordina-
tion. Durch Segen und Gebet werden sie beauftragt, 
Gottes Wort zu verkündigen. Der Festgottesdienst mit 
Superintendent Christian Bald beginnt um 15.00 Uhr. Zu 
diesem besonderen Gottesdienst und dem anschließen-
den Empfang möchten wir Sie gerne einladen. 

Erst nach der Ordination darf ein Pfarrer in eine Gemeinde gewählt werden. Nach 
dem offiziellen Prozedere dürfen wir uns dann auf die Einführung in die Braker Ge-
meinde freuen. Diese feiern wir am 1. Advent, den 27. November um 10.00 Uhr 
ebenfalls in der ev. Kirche Brake mit anschließendem Empfang. Auch dazu möch-
ten wir Sie herzlich einladen – näheres wird noch bekannt gegeben.

Wir wünschen Pfarrer Stussig für seinen Dienst alles Gute und Gottes Segen.

� Roswitha Wosnitza

Was ist eigentlich das Interprofessionelle Pastoralteam? 

Berufsgruppen gehörten, wie Öffentlich-
keitsarbeit, Jugendarbeit oder die Baulei-
tung bei der Kirchenrenovierung. 

Das sieht inzwischen anders aus: Mit sin-
kenden Kirchenmitgliederzahlen werden 
auch Stellen im Pfarrdienst abgebaut. 
Das führt zu Überlastung. 

Die Aufgaben des Pfarrdiensts sollen 
deshalb auf die Kernaufgaben konzent-
riert werden.

Zum demografischen Hintergrund: Noch 
können die Zugänge die Abgänge der 
Pfarrerinnen und Pfarrer, die den Ruhe-
stand erreichen, ausgleichen. Voraus-
sichtlich ab 2028 können die vorhan-
denen Personen den Bedarf allerdings 
nicht mehr decken. Auch deshalb ist ein 
Umdenken notwendig, um die vielfältigen 
Aufgaben für ein lebendiges Gemeindele-
ben neu zu verteilen. Im Modell der Inter-
professionellen Teams geht die EKvW 
einen neuen Schritt in die Zukunft. 
� Manuel Pieper

Ein neues Modell  für die Arbeit in den 
Kirchengemeinden  und zukünftig auch 
in funktionalen Diensten, zum Beispiel 
in Diakoniepfarrämtern oder in der Kran-
kenhaus-, Altenheim- oder anderen Son-
derseelsorge-Bereichen. Es geht um ein 
konstruktives Miteinander. 

Sie ist Basis und das Ziel der Interpro-
fessionellen Pastoralteams, die auch ein 
biblisches Fundament haben – den be-
rühmten Satz des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Korinth: „Es sind viele Ga-
ben, aber es ist ein Geist!“ 1. Kor. 12

In der Praxis bedeutet das, die bislang 
überwiegend von Pfarrerinnen und Pfar-
rern wahrgenommenen Aufgaben wer-
den in Zukunft von Interprofessionellen 
Pastoralteams ausgeführt. 

Die Zusammensetzung der jeweiligen 
Interprofessionellen Pastoralteams folgt 
einer inhaltlichen Konzeption, die sich an 
den Grunddimensionen kirchlichen Han-
delns orientiert. 

Neben dem Pfarrdienst (verbindlich) 
können einem Interprofessionellen Pas-
toralteam Personen insbesondere aus 
folgenden Berufsfeldern angehören: Ge-
meindepädagogik, Verwaltung, Kirchen-
musik. In unserem Fall sind es zwei Pfar-
rer:innen und ein Gemeindepädagoge / 
Diakon. 

Was bedeutet das für die Praxis ? 

Interprofessionalität, stelle die gemeinsa-
me Aufgabe in den Mittelpunkt: „Gegen-
seitiges Lernen gehört ausdrücklich zur 
Teamkultur und wird aktiv gefördert.

 Interprofessionell zu arbeiten, ist dyna-
misch. Es ermöglicht eine intensive Zu-
sammenarbeit und hat sich in der Erpro-
bung schon als besonders gut geeignet 
erwiesen, um die anstehenden und kom-
plexen Aufgaben gemeinsam zu bewälti-
gen.“ So könnten sowohl der gemeinsame 
kirchliche Auftrag als auch das je eigene 
Profil der kirchlichen Berufe zum Strahlen 
gebracht werden: „Wenn Menschen ger-
ne, gut und fröhlich zusammenarbeiten, 
dann strahlt das unmittelbar aus – in die 
Gemeinde, in den Stadtteil – in die Re-
gion. Die Botschaft von der Liebe Gottes 
nimmt auf eine ansprechende Weise Ge-
stalt an.“ Und sie ist überzeugt „Mit dem 
Konzept der Interprofessionalität setzt 
die EKvW auch innerhalb der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland (EKD) einen 
besonderen Standard.“

Zum Hintergrund

Über vier Jahre hat die Evangelische Kir-
che von Westfalen erprobt, welche Aufga-
ben unabdingbar beim Pfarramt bleiben, 
und welche Aufgaben wieder an die ande-
ren kirchlichen Berufe und an Ehrenamt-
liche zurückgegeben werden. Aus dieser 
Erprobung ist das zukunftsweisende 
Konzept der Interprofessionellen Pasto-
ralteams entwickelt worden.

Die Kirche muss und will auf die künftigen 
Bedingungen vorbereitet sein und sie ak-
tiv mitgestalten.

Zum Inhaltlichen: Zwischen 1980 und 
1995 hat sich die Zahl der Personen im 
Pfarrdienst verdoppelt. Pfarrerinnen und 
Pfarrer haben seitdem viele Aufgaben 
übernommen, die eigentlich zu anderen 
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MUSIK IN DER GEMEINDE MUSIK IN DER GEMEINDE

Kirchenchor Altenhagen-Brake-Milse & Joy for You
Nach einer langen Pause konnten in die-
sem Jahr endlich wieder Gottesdienste 
unter Corona angepassten Bedingungen 
von den Chören musikalisch gestaltet 
werden. Der Kirchenchor sang bei je einer 
Jubiläumskonfirmation in Brake und Mil-
se, bei einer Friedensandacht und einem 
Gottesdienst in Milse. „Joy for you“ ge-
staltete musikalisch eine Friedensan-
dacht und einen Gottesdienst. Das tat 
den Chören und den Gemeinden richtig 
gut! Bedingt durch Corona wurden die 
Jubiläen des Kirchenchores im Rahmen 
eines Sommerfestes zuletzt 2019 gefei-
ert. Jetzt nahmen wir die Tradition wieder 
auf und erlebten zum Ferienbeginn einen 
wunderbaren Abend. Kulinarisch blieben 
durch das Mitbringbuffet, das mir schon 
im Vorfeld als „legendär“ angekündigt 
wurde, keine Wünsche offen. Herzlichen 
Dank! Für Jubiläen in den Jahren 2020 
bis 2022 wurden dreizehn Sänger:innen 
an diesem Abend geehrt. 

Edith Brakensiek und Ilse Butenuth sin-
gen seit 65 Jahren und Bärbel Bax seit 60 
Jahren mit. Als Jugendliche kamen sie 
zum Kirchenchor, was mich sehr beein-
druckt! Eva Hajeck und Christel Potthoff 
sind unsere Goldenen Jubilarinnen. Seit 
40 Jahren sind Hiltrud Bäumer, Helmut 
Beyer und Helga Stork dem Kirchenchor 
treu. Das Silberne Jubiläum begehen 
Christa Klein und Roswitha Wosnitza. 10 
Jahre dabei sind Sigrid Kerschling, An-
nelie Schilling und Marita Vinke-Schaller. 
Vielen vielen Dank für die Treue! Während 
der Coronapause haben vier Sängerin-
nen den Chor verlassen: Lisa Tiemann 
sang seit 1947, Margret Hedrich seit 
1951, Annelore Schmidt seit 1953 und 
Lore Schmidt seit 1978 mit. Wir sind 
sehr dankbar für die vielen Jahrzehnte, in 
denen sie dazu beigetragen haben Men-
schen zu erfreuen und zur Ehre Gottes zu 
singen!�  
� Elke Dohna

Nach den Sommerferien haben endlich wieder die Kinderchorproben begonnen. 
Zunächst gestalten wir Gottesdienste für „Jung und Alt“. Nach den Herbstferien 
beginnen wir mit der Einstudierung des Krippenspiels. Ich freue mich auf euch!
Die Proben finden donnerstags statt.
1. Gruppe (4 - 6 Jahre): 16.30 - 17.00 Uhr 
2. Gruppe (7 - 12 Jahre) 17.00 - 17.45 Uhr

Kinderchor

(von links) Elke Dohna, Edith Brakensiek, Annelie Schilling, Christa Klein, Helmut Beyer, 
Christel Potthoff, Eva Hajeck, Bärbel Bax 
Verhindert waren: Ilse Butenuth, Hiltrud Bäumer, Helga Stork, Roswitha Wosnitza,  
Sigrid Kerschling und Marita Vinke-Schaller

KONZERTE 

25. September · 17.00 Uhr · Ev. Kirche Brake
Geistliches Konzert zum Sommerausklang · beteiligt sind der Posaunenchor  
Brake, der Kirchenchor Altenhagen-Brake-Milse und der Chor „Joy for You“

5. November · 18.00 Uhr · Ev. Kirche Brake
Geistliche Abendmusik · u.a. Thomas Gabriel, Mainzer Messe für dreistimmigen 
gemischten Chor, Bläser und Klavier, Werke für Bläser, Orgel und Chor zum Refor-
mationsfest. Beteiligt sind der Posaunenchor Brake und der Chor „Joy for You“

Nach den Sommerferien beginnen die neuen Ausbildungskurse für Trompete und 
Posaune etc. Die beiden studierten Musiklehrer Peter Schröder und Sergey Verda-
nin freuen sich auf alle Interessierten zwischen ca. 8 und 80 Jahren! 

Für weitere Informationen und Anmeldungen können Sie mich gerne anrufen.
Ihr Volker Panzer · Tel. 0170.6683010

KURSE Posaunenchor 

TERMINE Posaunenchor 

03.09.2022 · 15.00 Uhr · Ordination Pfarrer Sebastian Stussig
12.11.2022 · 16.00 Uhr · Martinsumzug ab kath. Kirche
20.11.2022 · 10.00 Uhr · Gottesdienst Ewigkeitssonntag
20.11.2022 · 15.00 Uhr · Andacht auf dem Neuen Friedhof
26.11.2022 · 17.00 Uhr · Offenes Singen (Weihnachtsmarkt)
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Das Erntedankfest ist ein Fest im Herbst. Im Christentum 
danken die Gläubigen Gott für die Ernte des Jahres. Zu den 
geernteten Lebensmitteln aus der Landwirtschaft gehören 
vor allem Obst und Getreide. An einem Erntedankfest wer-
den oft kunstvoll hergerichtete Esswaren in der Kirche aufge-
stellt. Es gibt eine große Erntekrone in Brake, leider wurde sie 
im vorletzten Jahr von den Mäusen verspeist, aber dank helfen-
der Händen erstrahlt sie jetzt wieder in neuer Form. Erntedank-
feste kennen nicht nur die Christen. Auch in anderen Kulturen und 
Religionen bedankt man sich für günstiges Wetter und eine gute Ernte, 
etwa beim Matsuri-Fest in Japan. Im Judentum gibt es im Herbst das Sukkot-Fest. 
Verwandte Feste sind außerdem Kirmes oder Kirchweih und Winzerfeste als Dank 
für die Traubenernte. Auch diese Feste finden vor allem im Herbst statt. In Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz fallen die Erntedankfeste in die Zeit zwischen Ende 
September und Anfang Oktober. Einige Wochen später, an einem Donnerstag am Ende 
des Monats November, feiern die Menschen in den USA ein großes Erntedankfest. 
Sie nennen es auf Englisch „Thanksgiving“. Das habt Ihr bestimmt schon mal gehört.  
An diesem Tag haben alle frei, damit sie am Abend mit der Familie feiern können. Oft 
reisen Verwandte aus der Ferne an. Sie essen meist ein Gericht mit Fleisch vom Trut-
hahn und mit Kartoffeln oder Kürbis. Zuvor wird am Tisch mit einem Gebet für das 
Essen gedankt. Am folgenden Tag, dem „Black Friday“, nehmen viele Amerikaner frei, 
um Geschenke für Weihnachten einzukaufen. Naja, und auch bei uns wird der Tag 
Black Friday ja immer beliebter um ein Schnäppchen vor Weihnachten zu machen. 

LUKAS ECKE EV. JUGEND

„Planung bedeutet, den Zufall durch den Irrtum zu 
ersetzen.“ soll Peter Ustinov gesagt haben. Unser 
Irrtum war, Corona wird uns nicht treffen. Ja, wir 
hatten die Hausbootfreizeit geplant, Kartenma-
terial und Software zum Navigieren besorgt und 
natürlich alles gebucht und bezahlt. Und dann 
erwischte es mich doch, nach dem letzten Öff-
nungstag vor den Ferien und fünf Tage vor der 
Freizeit. Ja, manche haben Glück und können 
sich nach fünf Tagen freitesten. Bei mir klappte  
es nicht. Also ein ganz herzlicher Dank an Julia und 
Marius die die Einkäufe und das Packen allein überneh-
men mussten. Als ich dann drei Tage später zur Frei-
zeit kam, lief diese schon: Maximal sechs Menschen 
können auf so einem Hausboot schlafen. Die Aufteilung 
ist: ein Doppelbett, ein Doppelstockbett und ein Schlaf-
sofa. Das Sofa muss dabei immer wieder zusammen-
geschoben werden und das Doppelstockbett hat was 
von „schlafen im Regal“. Es gibt eine kleine Küche mit 
zwei Gasflammen und einem Kühlschrank. Ja, es ist 
alles durchaus etwas eng. Ich habe aber den Eindruck, 
dass alle sich mit ihrem Boot durchaus identifiziert  
haben. Es war etwas das „eigene“ Ferienhäuschen.

Ein ganz herzlicher Dank gilt dem Förderverein der Kirchengemeinde Altenhagen-
Milse. Die haben diese Freizeit unterstützt. Ohne das, wäre es gar nicht gegangen. 
Vier Hausboote eine Woche lang zu mieten ist teurer, als ein Campingplatz für zwei 

Wochen in der Toskana. Ein Höhepunkt 
war sicher die Nacht in der geankert 
und draußen geschlafen wurde. Für 
den Showeffekt kam sogar ein Gewit-
ter in der Nacht. Nein, es zog nicht über 
uns hinweg. Wir haben nur die Blitze 
über dem Wald gesehen und den Don-
ner gehört. Ich glaube wirklich, dass die 
Freizeit eine großartige Erfahrung war. 
Die Frage nach einer Wiederholung 
wurde schon häufiger gestellt. M.E. 
scheitert es wenn, dann am Geld.  

Alle die sich für die Planungen in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen interes-
sieren, können sich unter Tel. 0152.21772533 und via Mail: thomas.biele@kirche- 
bielefeld.de melden.� Thomas Biele

Hausbootfreizeit 2022 Lukas erklärt das Erntedankfest … 

Bild: www.gemeindebriefhelfer.de
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DANKE DANKE

An vielen Stel-
len in unserer 
Gemeinde hat 
Elke Horstkotte 
ihren Dienst ge-
tan. So war sie 
mit wenigen Ar-
beitsstunden als 
stellvertretende 

Küsterin angestellt. In dieser Funktion 
hat sie – besonders in den letzten Jah-
ren, als es keinen Küster mehr gab – 
viele Beerdigungen in der Kirche, alle 
Trauungen sowie auch immer wieder 
Gottesdienste, für die ein besonderer 
Aufwand nötig war, vorbereitet und be-
gleitet. 

Daneben war sie Mitarbeiterin in dem 
4-köpfigen Team von Frauen, die das 
Beerdigungskaffeetrinken im Gemein-
dehaus ausrichten. 

Außerdem war sie in viefältiger Weise 
ehrenamtlich tätig. Da ist an erster Stel-
le die Mitarbeit im Kreis der „Gemeinde 
ab 55“ zu nennen. Insbesondere die 
Mehrtagefahrten, die sie organisiert 
hat, sind vielen in positiver Erinnerung.  
Viele Jahre war Elke Horstkotte Teil des 

Redaktionskreises des Gemeinde-brie-
fes und dann in den letzten Jahren das 
Bindeglied für Kirchengemeinde und 
CVJM zu den anderen verantwortlich 
Mitarbeitenden beim jährlichen Weih-
nachtsmarkt rund um die Kirche.

Als Ur-Brakerin war Elke Horstkotte in 
vielen Jahren beteiligt an der Adressen-
suche für die Jubiläumskonfirmatio-
nen und war darüber hinaus auch oft 
gefragt, wenn Insiderwissen vonnöten 
war. 

Nun hat sie mit der Vollendung des 75. 
Lebensjahres bekundet, dass ihre Auf-
gaben in Zukunft von anderen wahrge-
nommen werden sollen. Sie selbst tritt 
in den wohlverdienten Mitarbeitenden-
Ruhestand. 

Die Gemeinde ist Elke Horstkotte zu 
großem Dank verpflichtet – für ihr viel-
fältiges Engagement, ihr Wissen, das 
sie mit anderen geteilt hat und einfach 
dafür, dass ihr ihre Kirchengemeinde 
immer sehr am Herzen gelegen hat. 

Ein herzlicher Dank an Elke Horstkotte.
Harald Knefelkamp, Pfr.i.R.

„Jeder, der Spiele nur für Spielerei hält 
und die Arbeit zu ernst nimmt, hat von 
beidem wenig begriffen.“ Heinrich Heine 

Ein großer Dank an Horst Schur für 25 
Jahre spielen und begeistern. Seit 1997 
gab es den Spielekreis in unserer Ge-
meinde. Horst Schur und das Ehepaar 
Salzenberg, alle aktiv in der Gruppe „Ge-
meinde ab 55“, entschlossen sich, einen 
Spielekreis in unserer Gemeinde auf-
zubauen. Gesagt getan, trafen sie sich 
seitdem alle 14 Tage. 

Circa 12 bis 15 Menschen die Lust hat-
ten gemeinsam zu spielen, kamen gern 
an den Mittwochterminen zusammen. 
Nach einem kurzen Kaffee und einer 
Andacht ging es dann auch los an die 
Würfel oder an die Spielebretter. Skip-
Bo und Kniffel oder auch Rommé oder 
Canasta, waren nur ein paar der Spiele.

 Zuletzt haben Horst Schur und Thea 
Schnepel zusammen die Gruppe auf-
rechterhalten und zum Spielen ein-
geladen. Aber ohne jemanden, der die 
Treffen plante und vorbereitet, wäre 
dieses Angebot nicht möglich gewe-
sen und so sagte die Gemeinde Brake  
„Danke Horst“ für diese vielen Jahre und 
für dein großes Engagement. Gut Blatt 
und immer Glück beim Würfeln lieber 
Horst. 

Wir sagen DANKE Elke Horstkotte

Wir sagen DANKE  
Karl-Heinz Obermeyer

Wir sagen DANKE Horst Schur

Durch sein handwerkliches Geschick er-
strahlen die Bänke an unserer Kirche wie 
neu und laden zum Verweilen ein.

Sabine Brand

Wir sagen DANKE Eckhard Tielke
Wir danken Eckhard Tielke für das wun-
derschöne Klavier, welches er unserer Kir-
chengemeinde geschenkt hat. Eckhardt 
Tielke ist „Ur-Braker“ und war vor vielen 
Jahren bei uns Kirchenmusiker. 

Mittlerweile lebt er in Italien und konnte 
dank der Technik bei der Übergabe des 
Instruments durch seinen Bruder Joa-
chim online dabei sein.
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DATUM ZEIT EV. KIRCHE IN BRAKE ZEIT EV. KIRCHE IN MILSE

03.09.
Samstag

15.00 Uhr Ordination von Pfarrer Stussig 
Gottesdienst · Superintendent Bald

15.00 Uhr Einladung nach Brake

04.09. 10.00 Uhr Eiserne, Gnadene und Kronjuwelen-
Jubiläumskonfi rmation 
Diakon Pieper

10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrer i. R. Ledwa

11.09. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Brake · Pfarrerin Dr. Stöcklein

18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrer Stussig 10.00 Uhr Gottesdienst · NN

25.09. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Milse · Pfarrer Stussig

02.10.
Erntedank

10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst
Pfarrer Stussig

10.00 Uhr Erntedank-Gd. · mit Posaunen
Pfarrerin Dr. Stöcklein

15.00 Uhr 2-sprachiger Plattdeutscher Got-
tesdienst · Pf. i.R. Heinz Schlüter

09.10. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Brake · Pfarrerin Schmuck

16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrer Stussig 10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrerin Dr. Stöcklein

23.10. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Milse · mit Kirchenchor · Pfarrer Stussig

30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit GAK 11.00 Uhr »Lichterandacht« Familien-Gd. 
mit Tauferinnerung · Spatzen- 
und Kinderchor · Diakon Pieper

31.10. Einladung nach Milse 18.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
Pfarrerin Dr. Stöcklein

06.11. 18.00 Uhr Gottesdienst in Milse · Pfarrerin Dr. Stöcklein
Ökumenische Bibelwoche der ev.+ kath. Kirche Brake + ev. Kirche Altenhagen-Milse

12.11.
Samstag

16.30 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche Brake · Umzug zur ev. Kirche · Pfarrer Liebe

13.11. 10.00 Uhr Volkstrauertag 
mit Kranzniederlegung 
u.a. mit Vereinen und Joy for you 
Pfarrer Stussig

10.00 Uhr Volkstrauertag 
mit Kranzniederlegung
u.a. mit Vereinen und Posaunen 
Diakon Pieper & Pfn Dr. Stöcklein

16.11. 20.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl 
GAK

Einladung nach Brake

20.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Verlesung 
der Verstorbenen · Pfarrer Stussig

10.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Verlesung 
der Verstorbenen · Pfn Dr. Stöcklein

27.11.
1. Advent

10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Brake 
Einführung Pfarrer Stussig in die Gemeinde Brake

04.12.
2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrer Stussig 10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit KiTa
Pfarrerin Dr. Stöcklein

17.00 Uhr Adventskonzert Braker Kirche mit
Posaunen und Kirchenchor

Änderungen vorbehalten.  

GOTTESDIENSTE · SEPTEMBER - NOVEMBER 2022
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MUSIKGRUPPEN

Joy for you
Elke Dohna · Tel. 92389929
donnerstags um 20.00 Uhr

Kirchenchor Altenhagen-Brake-Milse
Elke Dohna · Tel. 9238929
elke.dohna@web.de
mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr
In den geraden Wochen in Brake,  
in den ungeraden Wochen in Milse.

Posaunenchor
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010
montags um 19.00 Uhr 

„KirchenBand“ und „Neue Blechwelle“  
Probezeiten nach Vereinbarung 
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010

Kinderchor
Elke Dohna · Tel. 9238929
donnerstags
4 - 6 Jahre: 16.30 - 17.00 Uhr
7 - 12 Jahre: 17.00 - 17.45 Uhr

KINDER UND JUGENDLICHE

Jugendarbeit
1. Mo. im Monat um 20.00 Uhr 
MAK für die NB 09 in Milse  
Di. 14-tägig um 19.30 Uhr 

NAWUMI  
donnerstags um 18.00 - 20.00 Uhr  
Jugendtreff in Brake  
(alle Termine unter Vorbehalt) 

FÜR FRAUEN

Frauenkreis
Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
dienstags um 20.00 - 22.00 Uhr
06.09. · 27.09. · 18.10. 
08.11. · 29.11. · 20.12.2022 
Ev. Gemeindehaus Brake 
Elisabeth Bitter · Tel. 771657 

Aktive Frauenrunde
alle 14 Tage mittwochs um 9.30 Uhr 
Margret Gronies · Tel. 761487 

Abendkreis der Frauen
dienstags um 14.00 - 16.00  Uhr  
18.10. · 13.12.2022
Ev. Gemeindehaus Brake
Manuel Pieper · Tel. 0151.51149137
Ingrid Bellmann · Tel. 76623 

Meine Zeit 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Frauenabend am 28.10.2022 um 
19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr).  
Tickets gibt es bei Lotto Fischer. 

ÖKUMENE

Ökumenische Bibellese
Bernhard Ameskamp · Tel. 77444
Doris Niedergassel · Tel. 762456
montags um 19.15 Uhr im
Kath. Gemeindehaus Brake

Glauben im Gespräch
dienstags 15.00 Uhr (1. Di im Monat) 
13.9. · Urlaub im Oktober
08.11. · 06.12.2022 
Ev. Gemeindehaus Brake  
Manuel Pieper · Tel. 0151.51149137

FÜR MÄNNER

al dente – nur für Männer
Geselliger Austausch über „Männer-
themen“ – es geht um Lebensfragen, 
mal gibt es spirituelle Impulse, mal 
einen interessanten Film oder die Be-
sichtigung einer Firma. 
dienstags um 18.30 Uhr
13.09. · 11.10. · 08.11. · 13.12.2022 
Ev. Gemeindehaus Brake 
H. Niedergassel · Tel. 762456 

GEMEINDE AB 55

Frühstück
alle 4 Wochen 
donnerstags um 9.30 Uhr 
13.10. · im Sept. leider nicht 
10.11. · 08.12.2022

SPORTGRUPPEN

CVJM Boule 
gemischte Senioren 
montags 18.15 - 20.00 Uhr 
in der alten Sporthalle 
an der Spiekeroogstraße
Rolf Dopheide · Tel. 762458

CVJM Kinderturnen 4 - 7 Jahre  
montags · 16.45 - 18.00 Uhr  
in der alten Sporthalle 
an der Spiekeroogstraße 
Iris Beckmann · Tel. 7700801 

GRUPPEN & TERMINE | FAMILIENNACHRICHTENGRUPPEN & TERMINE

VERSTORBENE
Reinhold Weber� 85 Jahre
Peter Krüger�  80 Jahre
Anni Helene Reinhardt� 74 Jahre
Helmut Hinderlich� 87 Jahre
Ilse Krause� 86 Jahre
Gisela Beckmann� 88 Jahre
Alma Lau� 82 Jahre
Maria Biedenkap� 88 Jahre
Erika Schantowski�  85 Jahre
Ursula Jürging� 76 Jahre
Kristina Grüter� 51 Jahre

TAUFEN
Leon Dunn, Hanna Heidbrink,
Freya Marie Panke,
Elias Christian Konnerth,
Liv Janke, Mats Bäcker,
Taio Schimmetat, Mailo Schriegel,
Mika Blomeier, Lias Fiedler,
Vivien Giesbrecht, Eric Eickmann,
Marlo Neumann, Emil Aubke,
Moritz Kanis,
Quentin Kornelis ten Bosch,
Matti und Emma Voß, Peter Kardas

TRAUUNGEN
Dennis und Theresa Göllner, geb. Walbrodt
Dietmar und Ella-Maria Konnerth, geb. Ghizasan
Jörn und Franziska Fietzeck, geb. Plasche
Sebastian und Femke Bunte, geb. Gosch
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Unter dem schönen Titel „Neu anfangen“  
haben auch wir wieder neu angefangen – so 
fühlte es sich nach über zwei Jahren Pause 
tatsächlich an. Die Aufregung im Vorfeld war 
groß, ob sich wieder alle mit uns zusammen 
auf einen wunderschönen Abend einlassen 
würden. 

Wir wurden nicht enttäuscht – Sie haben uns die Treue gehalten. Danke dafür. Und ein 
großes DANKE geht auch an Pfarrer Sebastian Stussig für seine Gedanken zu dem 
Thema „Neu anfangen“, für seine Bereitschaft, uns zu unterstützen und natürlich auch 
für die musikalische Unterhaltung zusammen mit Elke Dohna. Wir waren ganz ge-
rührt. Den nächsten Abend gibt es am 28.10.2022, unterstützt von Pfarrerin Dr. Heike 
Stöcklein.

RÜCKBLICK RÜCKBLICK

Meine Zeit am 03.06.2022

Mensch und Tier Gottesdienst war ein voller Erfolg 

Osterfrühstück 2022 

Es gab leider kein Frühstück, aber …

Aus organisatorischen Gründen musste 
unser Frühstück am 30.06. leider ausfal-
len. Weil wir aber das Gefühl hatten, dass 
alle Gemeindemitglieder sich in diesen 
schwierigen Zeiten gerne bei uns treffen, 
haben wir im Team der „Gemeinde ab 55“ 
beschlossen, an dem Tag um 12.00 Uhr 
Bratwurst mit Salat und Brot anzubieten. 
Schon morgens konnte man ahnen, dass 
es ein heißer Tag werden würde (über 
30° im Schatten), deshalb hatten wir die 
Tische für 60 Personen im Gemeindesaal 
nett hergerichtet. Punkt 12 Uhr waren – 
trotz der Hitze – alle angemeldeten Per-

sonen anwesend, unser Diakon Manuel 
Pieper hielt eine launige Ansprache und 
dann begann der Sturm auf das Büfett!  
Nach ca. 30 Min. waren wir – bis auf 
ein paar Bratwürstchen – „ausverkauft“! 
Trotzdem glauben wir, dass alle satt ge-
worden sind und die angeregten Gesprä-
che an den Tischen bei einem kühlen Ge-
tränk gaben uns das Gefühl, dass unsere 
Entscheidung richtig war. Gerne bei Gele-
genheit wieder!

Für das Team „Gemeinde ab 55“
M. Scholz

Nach 2 Jahren der Pandemie konn-
te in diesem Jahr endlich wieder ein 
Osterfrühstück stattfinden. Im ersten 
Lichtstrahl des Ostersonntagmorgen 
machten sich die Menschen auf um 
die Auferstehung Christi in einem fei-
erlichen Gottesdienst zu begehen. 
Anschließend wurde gemeinsam ge-
frühstückt. Wir Mitarbeiter des CVJM 
hatten mit viel Liebe ein leckeres Früh-
stück vorbereitet. Ungewiss ob der Zahl 
die kommen würde, (aus Erfahrung der 
letzten Jahre 70-80 Pers.) hatten wir 

uns auf ca. 60 Personen eingestellt und 
lagen damit ziemlich richtig. Trotz der 
Einschränkungen durch die Pandemie 
waren 56 Besucher mit ins Gemeinde-
haus gekommen. Auch Pastor Sebas-
tian Stussig war zum ersten Mal dabei, 
bevor er um 11 Uhr den Gottesdienst 
für Alt und Jung halten wollte. Wir hof-
fen, dass noch viele Male folgen wer-
den. Es war wieder eine runde Sache, 
für die sich das frühe Aufstehen ge-
lohnt hat. � Elke Horstkotte 

Rund 90 Zweibeiner und viele Vierbei-
ner nutzten am Sonntag, den 31.07.  
die Gelegenheit, beim Zentralgottes-
dienst unserer beider Gemeinden, 
sich und ihren Tieren den göttlichen 
Segen abzuholen. Er fand unter frei-
em Himmel auf dem Hof Meyer zu 
Jerrendorf statt. Die Besucher brach-
ten Doggen, Collies und Golden Ret-
riever mit, aber auch Pferde und Shet-
land-Ponys vom Hof waren dabei. Es 
war eine besondere Atmosphäre, die 
auf dem Hof Meyer zu Jerrendorf 
entstand. Danke an Alle die so mitge-
holfen und sich auf eine neue Form 
eingelassen haben. 
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RÜCKBLICK RÜCKBLICK

Dreifache Freude: Jubelkonfirmationen nach Coronapause

Die Aufregung und das Getuschel vor den 
Gottesdiensten waren groß. Ein Unter-
schied zu den Gottesdiensten für die 
jungen Konfirmand:innen im Mai war da 
kaum zu spüren. Zu groß war die Freude 
auf das Wiedersehen unserer Jubilare, zu 
interessant die Frage, ob man sich nach 
zum Teil vielen Jahren wiedererkennen 
würde. Am 11. und 12. Juni haben wir in 
zwei feierlichen Gottesdiensten die Gol-
dene und Diamantene Konfirmation ge-
feiert.

„Freut euch immerzu, weil ihr zum Herrn 
gehört. Ich sage es noch einmal: Freut 
euch!“ (Phil 4,4) 50 bzw. 60 Jahre nach 
der Konfirmation haben wir uns an die 
Freude dieses Tages und den weiteren 
Lebensweg erinnert. 

Im Gottesdienst wurde der Segen Got-
tes erneuert, der die Jubilare seither und 
weiterhin auf ihrem weiteren Weg tragen 
und begleiten wird. Im Anschluss gab es 
bei gutem Wetter die Gelegenheit, sich 
bei Getränken und Essen auszutauschen 
und die Gemeinschaft zu genießen.

Wegen der Corona-Pandemie waren die 
Jubiläumskonfirmationen in den letzten 
beiden Jahren verschoben worden. Mit 
drei Jahrgängen war nicht nur unsere 
Kirche gut gefüllt, sondern auch der or-
ganisatorische Aufwand deutlich größer. 
Vielen Dank an alle, die bei der Organisa-
tion und Gestaltung der beiden Tage mit-
gewirkt haben!

Sebastian Stussig

Jubiläums-Konfirmation  
am 04.09.22
Bitte kommen Sie zur Jubiläumskonfir-
mation am 4.9.2022 bereits um 9.30 Uhr. 
Treffpunkt: Gemeindehaus. Der Fotograf 
wird vor Ort sein. Informieren Sie doch 
bitte auch Auswärtige über den früheren 
Beginn. Vielen Dank.
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VERANSTALTUNGRÜCKBLICK

NAWUMI in Brake, Do., 18.00–20.00 Uhr: 
Jugendtreff in Brake 
(alle Termine unter Vorbehalt) 

Musikgruppen

Joy for you: donnerstags 20 Uhr, 
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
Kinderchor: donnerstags,
Gruppe 1 (4-6 Jahre): 16.30 Uhr
Gruppe 2 (ab 7 Jahre): 17.15 Uhr – 18.00 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de

Mobilitas GmbH: 
Der Ambulante Pflegedienst mit dem Schwerpunkt
Palliativversorgung in Brake.
Der Hospizverein Traumfänger Bielefeld e.V. unter-
stützt Wünsche und Bedürfnisse der Sterbenden
und ihrer Angehörigen.

Mobilitas GmbH: 
Braker Str. 72, 

33729 Bielefeld Tel: 0521-96754468
Hospizverein Bielefeld e.V.:

Tel.: 0521-96754468 oder E-Mail: 

. . . T e r m i n e

Kirchenchor: mittwochs 19.30 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
(alle Termine unter Vorbehalt)

Posaunenchor: montags 19.00 Uhr,
Volker Panzer, Tel. : 0170/6683010
„KirchenBand“: 
Probezeiten nach Vereinbarung
„Neue Blechwelle“:
Probezeiten nach Vereinbarung
Volker Panzer, Tel. : 0170/6683010

Wegen Corona sind sind kurzfristige Änderungen möglich. Über eventuelle Änderungen/Aktualisierungen informieren Sie sich 
bitte bei den Leiterinnen und Leitern der Gruppen und auf unserer Homepage oder an den Schaukästen!

Gartenarbeit · Wenn alle mit anpacken geht’s einfach besser!
Als die Mitglieder des Posaunenchores 
Anfang des Jahres zusammen kamen, 
um die Hecke und Büsche am Gemein-
dehaus zu schneiden war die Stimmung 
ausgezeichnet und so ging auch die Ar-
beit „gut von der Hand“. Alle hatten ihre 

Heckenscheren und Kettensägen mitge-
bracht! Und wieder mal konnten alle Be-
teiligten die Erfahrung machen: Wenn wir 
alle zusammen anpacken, dann können 
wir richtig was bewegen. So schmeckte 
nach getaner Arbeit auch die Bratwurst!

Tag der

Der Bielefelder Dialog der Religionen lädt ein

Sonntag
11.9.2022
14 – 18 Uhr
Siegfriedplatz

 Religionsgemeinschaften aus Bielefeld 
 stellen sich vor und laden zum Dialog ein.

 15:00 Uhr: Eröffnung 
 Bürgermeisterin Karin Schrader

 15:30 Uhr: Hauptvortrag
„ Gemeinsam gegen Gewalt – 
 Friedenspotentiale in Religionen“
 Referent: Dr. Michael Schmiedel, 
 Religionswissenschaftler an der Uni Bielefeld



Grafenheider Str. 88a
Tel.: 0521 / 77 19 19

E-Mail: gartemanngmbh@bitel.net
Internet: www.gartemann-gmbh.de



Ein großes
Team von
Gesundheits-
fachleuten –
immer für Sie
da!

Denn wer sich
wohlfühlt bleibt
gesund...

Höcker OrtHOpädie-ScHuHtecHnik
Inh. Ulrich Kossiek Braker Straße 60 ∙ 33729 Bielefeld-Brake
tel.: 0521-9456406-0 verkauf@schuhhaus-hoecker.de
hoecker.gesunde-schuhe.com

Jetzt termin vereinbaren!



Teilstationäre Pflegeeinrichtung
Führen Sie ein selbstbestimmtes 

Leben in der eigenen Häuslichkeit und 
nutzen Sie tagsüber das Angebot 

der Tagespflege

Informationen
erhalten Sie im

Tageshaus Brake
Braker Str. 115
33729 Bielefeld

Tel. 0521/9887117





Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Brake 
Glückstädter Str. 4  
33729 Bielefeld
Sparkasse Bielefeld  
IBAN: DE74 4805 0161 
00311118 00  
BIC: SPBIDE3BXXX

Gemeindebüro 
Sabine Brand 
Tel. 0521.76794 
Fax 0521.9774611  
bi-kg-brake@ekvw.de 
Öffnungszeiten 
Mo.	9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
	 Tel. bis 17.00 Uhr  
Mi.	 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
Do.	 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Di. und Fr. geschlossen 

Hausmeister 
Karl-Heinz Obermeyer 
Tel. 0151.21000529

Kirchenmusik 
Kirchenchor Brake und 
Altenhagen-Milse  
Elke Dohna 
Tel. 0521.9238929
KirchenBand 
Volker Panzer 
Tel. 0170.6683010  

Interprofessionelles Team
Diakon Manuel Pieper 
Tel. 0151.51149137 
manuel.pieper 
@kirche-bielefeld.de 
Pfarrer Sebastian Stussig 
Tel. 0171.2950055 
sebastian.stussig@ 
kirche-bielefeld.de 
Pfarrerin Dr. Heike Stöcklein 
Tel. 0521.74903 
heike.stoecklein@ 
kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit 
Thomas Biele 
Gemeindeweg 8 (Milse) 
Tel. 0521.70687 
Mobil 0152.21772533 
nb09@kirche-bielefeld.de

Presbyterium 
Anke Beelenherm 
Tel. 0521.771617
Gisela Blomeier-Eichner 
Tel. 05206.7053344 
Achim Bokermann 
Tel. 0521.76450
Detlef Greulich 
Tel. 0521.76498
Sigrid Kerschling 
Tel. 0521.763587
Hermann Niedergassel 
Tel. 0521.762456
Volker Panzer 
Tel. 0170.6683010
Roswitha Wosnitza 
Tel. 0521.771349  

Kath. Nachbargemeinde  
Maria Königin und  
Heilig Kreuz 
Pfarrer: Blaž Kovač 
Tel. 0521.16398843  
Gemeindebüro 
Tel. 0521.16398840

Diakoniestation Ost 
Ambulante Pflege 
Pflegeberatung 
Braker Str. 45a 
33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7707908 
dsost@diakonie-fuer- 
bielefeld.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800.1110111 
für Kinder und Jugendliche: 
Tel. 0800.1110333
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Für die nächste Ausgabe: 
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24. Oktober 2022
Abholungstermin 
18. November 2022
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www.kirchengemeindebrake.de

GB SEPTEMBER BIS NOVEMBER 
(Rebecca Urlaub 8.7.- 31.7.)	

		  Redaktionstreffen
Mo	 25.07.	 Redaktionschluss  
Fr	 01.08.	 Unterlagenschluss (-> Daten an Rebecca)	
Mo 	01.08.	 Aufbau
Mi	 10.08. 	 Korrekturlesen
Fr	 12.08. 	 Daten zur Druckerei
Sa	 20.08. 	 Abholtermin Verteiler 


